
Streckenbeschreibung der 7. Etappe 

Vom Gertrudenhof in Rheinbrohl  

zum Rheinpark nach Bad Hönningen 

In Rheinbrohl beginnt die Etappe am Gertrudenhof. Vom 

alten Rathaus (Gemeindeverwaltung) geht es dann auf 

der Kirchstraße bergan bis zur Hauptstraße. (Wer der 

Kirchstraße weiter folgt, erreicht die katholische Kirche 

St. Suitbert, in der in der Weihnachtszeit eine 

sehenswerte Wurzelkrippe aufgestellt ist.) Dort geht es 

links ab und auf der Hauptstraße weiter bis zur Maria-Hilf-Straße.  

Der Martinsweg geht auf der Maria-Hilf-Straße bis zur Maria-

Hilf-Kapelle. Danach geht es rechts unter der Bundesstraße 42 

weiter und nach der Unterführung direkt links ab auf den 

Fußweg zum Alloheim Sozialpsychiatrisches Pflegezentrum 

„Arienheller“.   

Der Weg führt uns am Alloheim vorbei. In der folgenden 

Rechtskurve halten wir uns links auf 

dem Fußweg, der uns via Brücke 

über die B 42 führt. Hinter der 

Brücke biegen wir links auf den Fußweg ein, der uns zum Mehlhellerweg  

führt. Nach ca. 100 m biegen wir rechts ab und erreichen nach ca. 40 m   

die Dr.-Josef-Horbach-Straße. Hier gehen wir geradeaus bis zum 

Schulzentrum (u. a. Maximilian-Kolbe-Schule), überqueren den Ruth-Dany-

Weg und gehen – wiederum auf einem Fußweg – weiter bis zur Hauptstraße. 

Hier biegen wir rechts ab zum Römerkreisel  (= Kreisverkehr). Am 

Römerkreisel biegen wir links ab, unterqueren die Bahnstrecke und erreichen 

den Römerturm, der auf der rechten Seite der Straße liegt. Weiter geht es 

zum Rheinufer mit der Fähre.  

Der Weg geht gerade am Rheinufer entlang und biegt  

am Campingplatz von Bad Hönningen leicht nach rechts. Es 

geht weiter geradeaus auf dem Weg, der jetzt Rheinallee 

heißt. Im Rheinpark endet diese Etappe des Martinsweges. 

Wer will, kann ein Labyrinth begehen oder einen Ausklang 

mit Thermenbesuch machen. Ein großer Parkplatz ist hinter 

dem Parkhotel am Rheinufer. 


